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Änderungsantrag 
 
der Fraktion der CDU und 
der Fraktion der FDP 
 
 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung 
Drucksache 17/14700  
Drucksache 17/15600 (Ergänzung) 
Drucksache 17/15769 (Beschlussdrucksache nach der 2. Lesung) 
 
Beschlussempfehlung 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksachen 17/15900 
 
3. Lesung 
 
 
Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen für 
das Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) 
 
Kapitel 05 300   Schule gemeinsam 
 
Titelgruppe 82  Schulentwicklungsfonds 
 
Titel 547 82   Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 
 
Erhöhung des Baransatzes 
 
HH 2022  Ansatz lt. HH 2021 
von 7.100.100 Euro 1.641.100 Euro 
um    400.000 Euro  
auf 7.500.100 Euro  

 
 
Begründung: 
Modellprojekt Laienreanimation an Schulen in Nordrhein-Westfalen 
 
Mit zusätzlichen Mitteln in Höhe von 300.000 EUR soll das Modellprojekt „Laienreanimation 
an Schulen in Nordrhein-Westfalen“ auf der Grundlage der gewonnenen Erkenntnisse schritt-
weise ausgebaut werden, um mittelfristig eine möglichst flächendeckende Unterrichtung in 
Wiederbelebung zu erreichen. Durch die Anschaffung von weiteren hochwertigen Übungspup-
pen, kann die Wiederbelebungs-kompetenz von Schülerinnen und Schülern gestärkt werden. 
In diesem Kontext sollen auch Informationsveranstaltungen durchgeführt bzw. Informations-
materialien erstellt werden können. 
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Modellprojekt Feuerwehr und Schule 
 
Mit zusätzlichen Mitteln in Höhe von 100.000 EUR soll das Modellprojekt Feuerwehr und 
Schule 2.0 gefördert werden. Ziel dieses Kooperationsmodells zwischen Schulen und Feuer-
wehren ist u.a. die Entwicklung und spätere Durchführung von themenbezogene Unterrichts-
angeboten, beispielsweise zu den naturwissenschaftlichen Phänomenen im Kontext „Feuer-
wehr“. Darüber hinaus bietet das Kooperationsmodell insbesondere auch die Chance, mehr 
jungen Menschen die Möglichkeit des ehrenamtlichen und gesellschaftlichen Engagements 
bei den Feuerwehren aufzuzeigen. 
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